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Schriftliche Kleine Anfrage  
 

des Abgeordneten Ralf Niedmers (CDU) vom 25.10.24 
 

und Antwort des Senats 

Betr.: Kriminalitätsentwicklung im Wandsbeker Kerngebiet (Wandsbek, Eil
bek, Marienthal, Tonndorf, Jenfeld) – ein massiver Anstieg auch in 2024 
zu befürchten? 

Einleitung für die Fragen: 
Die Polizeiliche Kriminalstatistik gibt jährlich einen Überblick über die Entwick
lung der Kriminalität. Die letzte Polizeiliche Kriminalstatistik wurde für das Jahr 
2023 veröffentlicht.  
Im Vergleich zu 2022 hatte der Bezirk Wandsbek 2023 mit 30.205 registrierten 
Delikten den zweithöchsten Anstieg mit 6,4 Prozent in Hamburg nach dem  
Bezirk Hamburg-Mitte. Das Wandsbeker Kerngebiet wiederum hatte im Ver
gleich zum Bezirk Wandsbek 2023 eine erhebliche Steigerung zu 2022 zu ver
zeichnen. So hatte der Stadtteil Marienthal im gesamten Bezirk Wandsbek den 
höchsten Anstieg mit 23,2 Prozent. Den dritthöchsten Anstieg im Bezirk hatte 
der Stadtteil Wandsbek mit 13,4 Prozent. Die Stadtteile Jenfeld (12,8 Prozent 
Anstieg), Tonndorf (9,2 Prozent Anstieg) und Eilbek (7,2 Prozent Anstieg) ver
zeichneten alle ebenfalls deutliche Steigerungen. In absoluten Zahlen hatte 
2023 das Wandsbeker Kerngebiet 10.961 registrierte Straftaten (Wandsbek 
4.191, Jenfeld 2.260, Eilbek 1.690, Marienthal 1.674 und Tonndorf 1.146).  
Es stellt sich nunmehr die Frage, wie die Polizeiliche Kriminalstatistik nach  
Delikten bezogen auf die Stadtteile des Wandsbeker Kerngebietes aufge
schlüsselt werden kann. Zudem müsste sich jetzt schon abzeichnen, ob die 
Kriminalstatistik auch in den ersten drei Quartalen in 2024 für das Wandsbeker 
Kerngebiet erneut gestiegen ist.  
Ich frage den Senat:  

Einleitung für die Antworten: 
Die Polizei erfasst Straftaten gemäß dem Straftatenkatalog der bundeseinheitlichen 
Richtlinien für die Erfassung und Verarbeitung der Daten in der Polizeilichen Kriminal
statistik (PKS). Die statistische Erfassung eines Falles erfolgt nicht bei Eingang einer 
Strafanzeige, sondern erst mit Abschluss aller polizeilichen Ermittlungen durch die für 
die Endbearbeitung zuständige Dienststelle bei endgültiger Abgabe der entstandenen 
Ermittlungsvorgänge beziehungsweise des Schlussberichts an die Staatsanwaltschaft 
oder das Gericht. In der PKS wird ein Fall in dem Monat gezählt, in dem er erfasst 
wurde. Die Tatzeit bleibt dabei unberücksichtigt und wird nicht in der PKS ausgewertet. 
Somit sind in der PKS eines Kalenderjahres regelmäßig Straftaten enthalten, die ein 
oder mehrere Jahre zuvor begangen wurden, während Straftaten mit Tatzeit aus dem 
aktuellen Kalenderjahr aufgrund der laufenden Ermittlungen noch nicht erfasst wurden.  
Die Aussagekraft der PKS ist auf Jahresauswertungen ausgelegt. Innerhalb eines  
Berichtsjahres unterliegt der PKS-Datenbestand einer ständigen Pflege, zum Beispiel 
durch Hinzufügen von nachträglich ermittelten Tatverdächtigen oder durch Heraus
nahme von Taten, die sich im Nachhinein nicht als Straftat erwiesen haben. Die PKS 
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kann Anhaltspunkte zum Beispiel für die kriminalpolitische Ausrichtung oder die Pla
nung/Anpassung präventiver Maßnahmen liefern. Für die Erkennung aktueller Brenn
punkte oder Problemlagen sowie die Planung kurzfristiger lageangepasster Maßnah
men der Polizei ist sie hingegen ungeeignet. 
In der PKS wird nicht gesondert erfasst, ob es sich um eine scharfe Schusswaffe oder 
um eine Schreckschuss- beziehungsweise Spielzeugpistole gehandelt hat. Darüber 
hinaus wird auch nicht unterschieden, ob der Gebrauch einer Schusswaffe gegen Per
sonen oder Sachen gerichtet war oder ob der Täter lediglich in die Luft geschossen hat. 
Eine Ursache für die Zunahme beim Gebrauch von Schusswaffen sind oftmals Verstöße 
gegen das Waffengesetz. Wenngleich die PKS keine Unterscheidung hinsichtlich der 
Art der jeweiligen Verstöße vorsieht, dürfte es sich nach polizeilicher Einschätzung 
überwiegend um Fälle des illegalen Erwerbs, des illegalen Besitzes, des illegalen Füh
rens und der illegalen Einfuhr von Schusswaffen handeln, bei denen Schusswaffen 
nicht zur Begehung sonstiger Straftaten eingesetzt wurden. Eine Unterscheidung lega
ler oder illegaler Waffen erfolgt in der PKS nicht. 
Der Einsatz von Messern wird in der PKS seit dem Jahr 2019 gesondert erfasst. Er wird 
in den standardisierten Tabellen der PKS nur für Hamburg gesamt berechnet. Für die 
Stadtteile sind PKS-Sonderauswertungen erforderlich, die aus technischen Gründen 
nur für das laufende und vorangegangene Jahr vorgenommen werden können. 
Nach einem bis April 2022 noch pandemie-beeinflussten Vorjahr registrierte die Polizei 
2023 im Kerngebiet Wandsbek einen Anstieg der Gesamtkriminalität um 13,2 Prozent. 
Das ist ein Zuwachs um 1.277 Fälle. Gleichzeitig stieg die Aufklärungsquote (AQ) g 
egenüber dem Vorjahr um 1,4 Prozentpunkte auf 46,5 Prozent. Die Stadtteile des 
Wandsbeker Kerngebietes verzeichneten ausnahmslos Anstiege in dem betreffenden 
Zeitraum. 
Anders als im Vorjahr konnte im Dreivierteljahr 2024 im Wandsbeker Kerngebiet ein 
Rückgang der Gesamtkriminalität um 4,4 Prozent (-376 Fälle) registriert werden. Die 
AQ nahm um 4,4 Prozentpunkte ab und liegt aktuell bei 45,9 Prozent. Der Rückgang 
konnte in nahezu allen Stadtteilen, mit Ausnahme von Tonndorf, festgestellt werden. 
Hier stieg die Gesamtkriminalität um 27 Fälle beziehungsweise 3,0 Prozent. Kriminali
tätsbrennpunkte konnten seitens des für regionale Kriminalitätsbekämpfung zuständi
gen Landeskriminalamts (LKA 1 – Regionale Kriminalitätsbekämpfung) im laufenden 
Jahr 2024 nicht festgestellt werden. Aktuell stellt sich die Lage als grundsätzlich unauf
fällig dar. Darüber hinaus unterliegt die Kriminalität in einzelnen Stadtteilen etwa durch 
Tatserien Schwankungen, auf welche die Polizei lageangepasst mit gezielten Maßnah
men reagiert. Die Polizei beobachtet grundsätzlich die Kriminalitätsentwicklung in den 
einzelnen Stadtteilen und Bezirken und trifft unter Berücksichtigung aktueller Prioritä
tensetzungen und in Abhängigkeit der zur Verfügung stehenden personellen Ressour
cen die erforderlichen und geeigneten Maßnahmen zur Abwehr von Gefahren für die 
öffentliche Sicherheit und Ordnung und zur Strafverfolgung. 
Dies vorausgeschickt, beantwortet der Senat die Fragen wie folgt: 

Frage 1: Wie entwickelte sich die Kriminalität im Wandsbeker Kerngebiet (Eil
bek, Wandsbek, Marienthal, Tonndorf, Jenfeld) 2023 im Vergleich zu 
2022? Bitte nach Stadtteilen aufführen. 

Frage 2: Welche Delikte liegen der Kriminalitätsentwicklung in 2023 in den  
jeweiligen Stadtteilen im Wandsbeker Kerngebiet zugrunde? 

Frage 3: Welche wesentlichen Veränderungen der Kriminalität gab es 2023 im 
Vergleich zum Vorjahr bezogen auf das Wandsbeker Kerngebiet? 
Bitte nach Stadtteilen aufführen. 

Antwort zu Fragen 1 bis 3: 
Siehe Anlage 1. Im Übrigen siehe Vorbemerkung. 

Frage 4: Wie war die Deliktsverteilung der Straftaten nach Obergruppen
schlüsseln und deren Anteile bezogen auf das Wandsbeker Kernge
biet in 2023? 
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Antwort zu Frage 4: 
Siehe Anlage 2. Im Übrigen siehe Vorbemerkung. 

Frage 5: Wie war die Entwicklung der Fallzahlen und Aufklärungsquoten in 
den Deliktsobergruppen im Vergleich zum Vorjahr im Wandsbeker 
Kerngebiet 2023 im Vergleich zu 2022? 

Antwort zu Frage 5: 
Siehe Anlage 1. Im Übrigen siehe Vorbemerkung. 

Frage 6: Wie viele Delikte gab es 2023 im Vergleich zu 2022 bei denen 
Schusswaffen und/oder Messer verwendet wurden im Wandsbeker 
Kerngebiet? Wie viele Delikte wurden mit legalen Schusswaffen  
begangen? 

Antwort zu Frage 6: 
Siehe Anlage 3. Im Übrigen siehe Vorbemerkung. 

Frage 7: Wie entwickelte sich die Kriminalität im Wandsbeker Kerngebiet (Eil
bek, Wandsbek, Marienthal, Tonndorf, Jenfeld) in den ersten drei 
Quartalen 2024? Bitte nach Stadtteilen auflisten. 

Frage 8: Wie entwickelte sich die Kriminalität im Wandsbeker Kerngebiet (Eil
bek, Wandsbek, Marienthal, Tonndorf, Jenfeld) in den ersten drei 
Quartalen 2024 im Vergleich zu den ersten drei Quartalen 2023? Bitte 
nach Stadtteilen aufführen. 

Antwort zu Fragen 7 und 8: 
Siehe Anlage 4. Im Übrigen siehe Vorbemerkung. 

Frage 9: Wie war die Deliktsverteilung der Straftaten nach Obergruppen
schlüsseln und deren Anteile bezogen auf das Wandsbeker Kernge
biet in den ersten drei Quartalen 2024 im Vergleich zu den ersten drei 
Quartalen 2023? 

Antwort zu Frage 9: 
Siehe Anlage 2. Im Übrigen siehe Vorbemerkung. 

Frage 10: Welche wesentlichen Auffälligkeiten in der Kriminalität im Wandsbe
ker Kerngebiet gibt es in den ersten drei Quartalen 2024 im Vergleich 
zu 2023? Bitte nach Stadtteilen aufführen. 

Antwort zu Frage 10: 
Siehe Anlage 4. Im Übrigen siehe Vorbemerkung. 

Frage 11: Wie viele Wohnungseinbrüche gab es 2023 im Wandsbeker Kernge
biet in der absoluten Zahl und in der Häufigkeitszahl im Vergleich zu 
zur Gesamt-Hamburger Häufigkeitszahl und im Vergleich zu 2022? 
Bitte das Wandsbeker Kerngebiet nach Stadtteilen aufteilen.  

Antwort zu Frage 11: 

Tabelle 1 

 
2022 2023 
erfasste 
Fälle 

Bevölke
rungszahl 

Häufig
keitszahl 

erfasste 
Fälle 

Bevölke
rungszahl 

Häufig
keitszahl 

Hamburg 
insgesamt 2.506 1.906.411 131 3.080 1.945.532 158 

Eilbek 22 22.235 99 54 22.701 238 
Wandsbek 68 37.340 182 85 38.201 223 
Marienthal 30 13.472 223 33 13.618 242 
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2022 2023 
erfasste 
Fälle 

Bevölke
rungszahl 

Häufig
keitszahl 

erfasste 
Fälle 

Bevölke
rungszahl 

Häufig
keitszahl 

Tonndorf 27 15.203 178 39 15.378 254 
Jenfeld 72 28.105 256 61 28.843 211 

Im Übrigen siehe Vorbemerkung. 

Frage 12: Wie viele Wohnungseinbrüche gab es im Kerngebiet Wandsbek in 
den ersten drei Quartalen 2024 in der absoluten Zahl?  

Antwort zu Frage 12: 
Siehe Anlage 4. Im Übrigen siehe Vorbemerkung. 

Frage 13: Wie bewertet die Polizei die Kriminalitätsentwicklung im Wandsbeker 
Kerngebiet, aufgeteilt nach den Stadtteilen Wandsbek, Jenfeld, Eil
bek, Marienthal und Tonndorf? 

Frage 14: Wo sind die Kriminalitätsbrennpunkte im Wandsbeker Kerngebiet in 
2024? 

Antwort zu Fragen 13 und 14: 
Siehe Vorbemerkung. 

Frage 15: Welche Bahnhöfe und Zentren sind Kriminalitätsschwerpunkte im 
Wandsbeker Kerngebiet in 2024? Wie äußert sich dies? 

Antwort zu Frage 15: 
Die räumliche Erfassung in der PKS erfolgt in ihrer kleinsten Einheit nach Ortsteilen 
(OT). Die Auswertung einzelner Straßen, Adressen oder auch Zentren ist in der PKS 
nicht möglich. Seit dem 1. Januar 2017 werden durch die Polizei Hamburg in der PKS 
Tatörtlichkeiten wie beispielsweise „Bahnsteig“, „sonstige Tatörtlichkeit Bahnhof“ und 
„Bahnanlage“ gesondert erfasst; nach Bahnhöfen (Fern-, S- und U-Bahnhöfe) oder 
Bahnlinien (Fern-, S- und U-Bahnen) wird hierbei nicht differenziert. PKS-Auswertungen 
zu einzelnen Bahnhöfen sind nur dann möglich, wenn sich in einem Ortsteil (OT) ledig
lich ein Bahnhof befindet.  
Mit Ausnahme von Tonndorf befinden sich in den Stadtteilen Jenfeld und Marienthal 
keine und in Wandsbek und Eilbek mehrere Bahnhöfe, so dass hier eine Einzelbetrach
tung in Bezug auf die Kriminalitätsentwicklung nicht möglich ist. Im Stadtteil Tonndorf, 
in dem sich lediglich ein Bahnhof befindet, haben sich sowohl im Dreivierteljahr 2024 
als auch im betreffenden Vorjahreszeitraum jeweils lediglich sieben Straftaten ereignet, 
ein Kriminalitätsbrennpunkt liegt hier nicht vor.  
Im Übrigen konnten bislang in 2024 weder einzelne Bahnhöfe noch Zentren im Wands
beker Kerngebiet als Kriminalitätsbrennpunkte identifiziert werden, obgleich es sich 
beim ZOB Wandsbek mit einem angeschlossenen U-Bahnhof sowie dem Quarre 
Wandsbek um Örtlichkeiten handelt, an denen sich täglich mehrere zehntausend Men
schen begegnen und sich dadurch zwangsläufig vermehrt Tatgelegenheiten ergeben.  
Im Übrigen siehe Vorbemerkung. 

Frage 16: Welche Parkanlagen weisen die meisten Polizeieinsätze im Wands
beker Kerngebiet (Eilbek, Wandsbek, Marienthal, Tonndorf, Jenfeld) 
in 2024 auf und welche Delikte treten dabei zutage? 

Antwort zu Frage 16: 
Polizeieinsätze werden im Hamburger Einsatzleitsystem (HELS) der Polizeieinsatzzent
rale dokumentiert. Es handelt sich jedoch nicht um ein System, das für statistische Aus
wertungen generiert wurde. Auswertungen im Sinne der Fragestellung zu Einsätzen an 
Örtlichkeiten ohne konkrete postalische Adresse sind im HELS grundsätzlich nicht mög
lich. 
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Frage 17: Welche Maßnahmen plant der Senat, um die Kriminalität im Wands
beker Kerngebiet wirkungsvoll zu bekämpfen? 

Antwort zu Frage 17: 
Siehe Vorbemerkung. 

Frage 18: Wie viele besetzte und unbesetzte Stellen weisen die PK 31, 37 und 
PK 38 jeweils aktuell auf?  

Antwort zu Frage 18: 

Tabelle 2 

  Dauerdienstposten Besetzung in VZÄ 
Vollzug Verwaltung Vollzug Verwaltung 

PK 31 179,00 13,00 149,70 11,69 
PK 37 112,00 16,00 97,70 15,00 
PK 38 163,00 2,00 139,78 2,00 

Stand: 1. September 2024 

Frage 19: Werden mehr Stellen zur Bekämpfung der Kriminalität im Wandsbe
ker Kerngebiet benötigt?  
Wenn ja, wie viele?  
Wenn nein, warum nicht?  

Antwort zu Frage 19: 
Sowohl die repressive als auch die präventive Kriminalitätsbekämpfung ist eine der 
Kernaufgaben der Polizei. Gemäß dem gesetzlichen Auftrag zur Strafverfolgung und 
Gefahrenabwehr setzt die Polizei hierfür personelle Ressourcen und Sachmittel zielge
richtet ein und ermittelt in Abstimmung mit der sachleitenden Staatsanwaltschaft und 
abhängig von den rechtlichen Möglichkeiten des jeweiligen Einzelfalles bei allen ihr  
bekanntwerdenden Sachverhalten, in denen der Verdacht einer Straftat vorliegt. Dar
über hinaus findet fortlaufend eine Priorisierung und gegebenenfalls Neubewertung des 
Stellen-/Personalbedarfes auch im Hinblick auf planbare zukünftige Bedarfe statt. 
Im Übrigen siehe Drs. 22/14255. 

Frage 20: Das Wandsbeker Kerngebiet ist auf vier Polizeikommissariate aufge
teilt. Das Gebiet des PK 38 (Wache liegt in Rahlstedt) ist dabei das 
größte Hamburgs. Wäre es aus Sicht der Polizei sinnvoll, dass ein 
weiteres Polizeikommissariat eingerichtet wird, um insbesondere  
Gebiete in Jenfeld besser abdecken zu können?  
Wenn ja, inwiefern?  
Wenn nein, warum nicht? 

Antwort zu Frage 20: 
Aus Sicht der Polizei sind keine Änderungen erforderlich.  
Die Stadtteile Eilbek, Wandsbek, Marienthal, Tonndorf und Jenfeld werden von den  
Polizeikommissariaten (PK) 31, 36, 37 und 38 betreut. Alle PK besetzen in der Grund
last die für die Einsatzbewältigung grundsätzlich erforderlichen Funkstreifenwagen 
(FuStw), deren Anzahl anhand von Einsatzbelastungsprofilen berechnet und regelmä
ßig überprüft wird.  
Ergänzend werden diese bei Bedarf durch FuStw anderer PK oder der Landesbereit
schaftspolizei unterstützt. Durch das bestehende Verbundsystem entstehen keine sig
nifikanten Engpässe in der Einsatzwahrnehmung und bei den Anfahrtszeiten. 
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Polizeiliche Kriminalstatistik

Grundtabelle Straftaten

2022 2023 +/- in %

Eilbek 2 3 1 50,0%

gedroht 0 1 1  -

geschossen 2 2 0 0,0%

Wandsbek 3 4 1 33,3%

gedroht 0 1 1  -

geschossen 3 3 0 0,0%

Marienthal 1 1 0 0,0%

gedroht 1 1 0 0,0%

geschossen 0 0 0  -

Tonndorf 3 1 -2 -66,7%

gedroht 1 1 0 0,0%

geschossen 2 0 -2 -100,0%

Jenfeld 2 6 4 200,0%

gedroht 0 4 4  -

geschossen 2 2 0 0,0%

Grundtabelle Straftaten

2023 Jan - Sep 2023 Jan - Sep 2024 +/- in %

Eilbek 9 6 5 -1 -16,7%

gedroht 6 4 5 1 25,0%

eingesetzt 3 2 0 -2 -100,0%

Wandsbek 17 9 15 6 66,7%

gedroht 11 5 10 5 100,0%

eingesetzt 6 4 5 1 25,0%

Marienthal 4 5 3 -2 -40,0%

gedroht 2 3 3 0 0,0%

eingesetzt 2 2 0 -2 -100,0%

Tonndorf 13 11 5 -6 -54,5%

gedroht 8 7 4 -3 -42,9%

eingesetzt 5 4 1 -3 -75,0%

Jenfeld 18 15 8 -7 -46,7%

gedroht 14 11 4 -7 -63,6%

eingesetzt 4 4 4 0 0,0%

Einsatz von Schusswaffen Veränderungen

VeränderungenEinsatz von Messern

Bürgerschaft der Freien und Hansestadt Hamburg – 22. Wahlperiode Drucksache 22/16659

17

Anlage 3



P
o

li
z
e

il
ic

h
e

 K
ri

m
in

a
ls

ta
ti

s
ti

k

E
rf

a
s
s

te
 u

n
d

 a
u

fg
e

k
lä

rt
e

 F
ä

ll
e

n
a
c

h
 S

tr
a

ft
a

te
n

o
b

e
rg

ru
p

p
e

n
 u

n
d

 a
u

s
g

e
w

ä
h

lt
e

 D
e
li

k
te

J
a
n

u
a

r 
- 

S
e

p
te

m
b

e
r

E
il

b
e
k

e
rf

a
s
s
te

a
u

fg
e
k
l.

A
u

fk
l.

e
rf

a
s
s
te

a
u

fg
e
k
l.

A
u

fk
l.

F
ä
ll
e

F
ä
ll
e

in
 %

F
ä
ll
e

F
ä
ll
e

in
 %

--
--

S
tr

a
ft

a
te

n
 i
n

s
g

e
s
a
m

t
1
.3

3
3

5
2
1

3
9
,1

1
.2

5
0

5
2
8

4
2
,2

-8
3

-6
,2

%

0
0
0
0

S
tr

a
ft

a
te

n
 g

e
g

e
n

 d
a
s
 L

e
b

e
n

1
1

1
0
0
,0

0
0

0
,0

-1
-1

0
0
,0

%

0
1
0
0

M
o
rd

0
0

0
,0

0
0

0
,0

0
 -

0
2
0
0

T
o
ts

c
h
la

g
1

1
1
0
0
,0

0
0

0
,0

-1
 -

1
0
0
0

S
tr

a
ft

a
te

n
 g

e
g

e
n

 d
ie

 s
e
x
u

e
ll
e
 S

e
lb

s
tb

e
s
ti

m
m

u
n

g
2
3

1
3

5
6
,5

2
6

1
7

6
5
,4

3
1
3
,0

%

1
1
1
0

V
e
rg

e
w

a
lt
ig

u
n
g
 /
 s

e
x
u
e
lle

 N
ö
ti
g
u
n
g
/Ü

b
e
rg

ri
ff

e
 

3
2

6
6
,7

0
0

0
,0

-3
-1

0
0
,0

%

2
0
0
0

R
o

h
h

e
it

s
d

e
li
k
te

2
0
8

1
6
7

8
0
,3

1
9
5

1
5
2

7
7
,9

-1
3

-6
,3

%

2
1
0
0

R
a
u
b
 i
n
s
g
e
s
a
m

t
9

3
3
3
,3

9
4

4
4
,4

0
0
,0

%

2
1
6
0

H
a
n
d
ta

s
c
h
e
n
ra

u
b

0
0

0
,0

1
1

1
0
0
,0

1
 -

2
1
7
0

s
o
n
s
ti
g
e
r 

R
a
u
b
 a

u
f 

S
tr

a
ß

e
n
, 
W

e
g
e
n
 o

d
e
r 

P
lä

tz
e
n

7
2

2
8
,6

5
2

4
0
,0

-2
-2

8
,6

%

2
2
0
0

K
ö
rp

e
rv

e
rl
e
tz

u
n
g
 i
n
s
g
e
s
a
m

t
1
5
7

1
2
6

8
0
,3

1
4
0

1
1
0

7
8
,6

-1
7

-1
0
,8

%

2
2
2
0

g
e
fä

h
rl
ic

h
e
 u

n
d
 s

c
h
w

e
re

 K
ö
rp

e
rv

e
rl
e
tz

u
n
g

3
3

2
7

8
1
,8

3
1

2
4

7
7
,4

-2
-6

,1
%

2
2
2
1

g
e
f.

u
.s

c
h
w

. 
K

V
 a

u
f 

S
tr

a
ß

e
n
, 
W

e
g
e
n
, 
P

lä
tz

e
n

2
2

1
7

7
7
,3

1
6

1
0

6
2
,5

-6
-2

7
,3

%

2
2
4
0

(v
o
rs

ä
tz

lic
h
e
 e

in
fa

c
h
e
) 

K
ö
rp

e
rv

e
rl
e
tz

u
n
g
 

1
1
5

9
4

8
1
,7

1
0
3

8
2

7
9
,6

-1
2

-1
0
,4

%

**
**

D
ie

b
s
ta

h
l 
in

s
g

e
s
a
m

t
5
8
8

8
4

1
4
,3

5
3
8

1
0
0

1
8
,6

-5
0

-8
,5

%

**
*1

D
ie

b
s
ta

h
l 
in

s
g
e
s
a
m

t 
v
o
n
 K

ra
ft

w
a
g
e
n

1
5

1
6
,7

2
3

2
8
,7

8
5
3
,3

%

**
*3

D
ie

b
s
ta

h
l 
in

s
g
e
s
a
m

t 
v
o
n
 F

a
h
rr

ä
d
e
r

1
4
4

1
0
,7

1
0
4

3
2
,9

-4
0

-2
7
,8

%

*2
6
*

D
ie

b
s
ta

h
l 
in

s
g
e
s
a
m

t 
L
a
d
e
n
d
ie

b
s
ta

h
l

5
1

4
9

9
6
,1

5
4

4
9

9
0
,7

3
5
,9

%

*5
0
*

D
ie

b
s
ta

h
l 
in

s
g
e
s
a
m

t 
in

/a
u
s
 K

fz
8
7

1
1
,1

9
4

2
2
,1

7
8
,0

%

*9
0
*

D
ie

b
s
ta

h
l 
in

s
g
e
s
a
m

t 
T

a
s
c
h
e
n
d
ie

b
s
ta

h
l

3
8

2
5
,3

3
7

2
5
,4

-1
-2

,6
%

4
3
5
*

W
o
h
n
u
n
g
s
e
in

b
ru

c
h
s
d
ie

b
s
ta

h
l

4
4

2
4
,5

3
5

4
1
1
,4

-9
-2

0
,5

%

5
0
0
0

V
e
rm

ö
g

e
n

s
- 

u
n

d
 F

ä
ls

c
h

u
n

g
s
d

e
li
k
te

2
2
6

1
1
1

4
9
,1

2
1
1

1
0
3

4
8
,8

-1
5

-6
,6

%

5
1
0
0

B
e
tr

u
g

1
8
7

8
9

4
7
,6

1
7
1

7
4

4
3
,3

-1
6

-8
,6

%

E
il
b

e
k

S
c
h

l.
-

Z
a
h

l
D

e
li
k
te

a
b

s
o

lu
t

re
la

ti
v

J
a
n

u
a
r 

- 
S

e
p

te
m

b
e
r 

2
0
2
3

J
a
n

u
a
r 

- 
S

e
p

te
m

b
e
r 

2
0
2
4

V
e
rä

n
d

e
ru

n
g

e
n

E
il
b

e
k

Drucksache 22/16659  Bürgerschaft der Freien und Hansestadt Hamburg – 22. Wahlperiode

18

Anlage 4



P
o

li
z
e

il
ic

h
e

 K
ri

m
in

a
ls

ta
ti

s
ti

k

5
1
5
0

E
rs

c
h
le

ic
h
e
n
 v

o
n
 L

e
is

tu
n
g
e
n

5
8

5
7

9
8
,3

6
2

5
9

9
5
,2

4
6
,9

%

5
1
6
0

B
e
tr

u
g
 m

it
te

ls
 u

n
b
a
re

n
 Z

a
h
lu

n
g
s
m

it
te

ln
2
4

1
4
,2

1
6

0
0
,0

-8
-3

3
,3

%

6
0
0
0

S
o

n
s
ti

g
e
 S

tr
a
ft

a
te

n
 g

e
m

ä
ß

 S
tG

B
2
0
5

6
9

3
3
,7

2
1
7

9
9

4
5
,6

1
2

5
,9

%

6
2
0
0

W
id

e
rs

ta
n
d
 g

e
g
e
n
 u

n
d
 t
ä
tl
ic

h
e
r 

A
n
g
ri
ff

 a
u
f 

d
ie

 S
ta

a
ts

g
e
w

a
lt
 

u
n
d
 S

tr
a
ft

a
te

n
 g

e
g
e
n
 d

ie
 ö

ff
e
n
tl
ic

h
e
 O

rd
n
u
n
g

1
7

1
2

7
0
,6

4
5

3
5

7
7
,8

2
8

1
6
4
,7

%

6
4
0
0

B
ra

n
d
s
ti
ft

u
n
g
, 
H

e
rb

e
if
ü
h
ru

n
g
 e

in
e
r 

B
ra

n
d
g
e
fa

h
r

1
0

0
,0

2
0

0
,0

1
1
0
0
,0

%

6
7
4
0

S
a
c
h
b
e
s
c
h
ä
d
ig

u
n
g

1
2
3

1
5

1
2
,2

1
0
3

1
7

1
6
,5

-2
0

-1
6
,3

%

7
0
0
0

S
tr

a
fr

e
c
h

tl
ic

h
e
 N

e
b

e
n

g
e
s
e
tz

e
8
2

7
6

9
2
,7

6
3

5
7

9
0
,5

-1
9

-2
3
,2

%

7
2
5
0

S
tr

a
ft

a
te

n
 g

e
g
e
n
 A

u
fe

n
th

G
/A

s
y
lv

e
rf

G
/F

re
iz

ü
g
ig

k
G

1
7

1
7

1
0
0
,0

2
8

2
7

9
6
,4

1
1

6
4
,7

%

7
3
0
0

R
a
u
s
c
h
g
if
td

e
lik

te
4
8

4
6

9
5
,8

2
7

2
5

9
2
,6

-2
1

-4
3
,8

%

7
3
1
0

A
llg

e
m

e
in

e
 V

e
rs

tö
ß

e
 g

e
g
e
n
 B

tM
-G

3
5

3
4

9
7
,1

1
4

1
4

1
0
0
,0

-2
1

-6
0
,0

%

7
3
2
0

u
n
e
rl
a
u
b
te

r 
H

a
n
d
e
l 
u
n
d
 S

c
h
m

u
g
g
e
l

7
6

8
5
,7

5
4

8
0
,0

-2
-2

8
,6

%

8
9
2
0

G
e
w

a
lt
k
ri
m

in
a
lit

ä
t

4
6

3
3

7
1
,7

4
0

2
8

7
0
,0

-6
-1

3
,0

%

8
9
3
0

W
ir
ts

c
h
a
ft

s
k
ri
m

in
a
lit

ä
t

6
5

8
3
,3

7
1

1
4
,3

1
1
6
,7

%

8
9
9
0

S
tr

a
ß

e
n
k
ri
m

in
a
lit

ä
t

3
9
1

3
9

1
0
,0

3
3
2

2
7

8
,1

-5
9

-1
5
,1

%

8
9
9
5

G
ra

ff
it
i 
in

s
g
e
s
a
m

t
2
0

1
5
,0

2
3

3
1
3
,0

3
1
5
,0

%

W
a

n
d

s
b

e
k

e
rf

a
s
s
te

a
u

fg
e
k
l.

A
u

fk
l.

e
rf

a
s
s
te

a
u

fg
e
k
l.

A
u

fk
l.

F
ä
ll
e

F
ä
ll
e

in
 %

F
ä
ll
e

F
ä
ll
e

in
 %

--
--

S
tr

a
ft

a
te

n
 i
n

s
g

e
s
a
m

t
3
.2

8
1

1
.5

5
3

4
7
,3

3
.0

8
7

1
.4

4
7

4
6
,9

-1
9
4

-5
,9

%

0
0
0
0

S
tr

a
ft

a
te

n
 g

e
g

e
n

 d
a
s
 L

e
b

e
n

1
1

1
0
0
,0

0
0

0
,0

-1
-1

0
0
,0

%

0
1
0
0

M
o
rd

0
0

0
,0

0
0

0
,0

0
 -

0
2
0
0

T
o
ts

c
h
la

g
0

0
0
,0

0
0

0
,0

0
 -

1
0
0
0

S
tr

a
ft

a
te

n
 g

e
g

e
n

 d
ie

 s
e
x
u

e
ll
e
 S

e
lb

s
tb

e
s
ti

m
m

u
n

g
5
4

3
5

6
4
,8

5
5

4
5

8
1
,8

1
1
,9

%

1
1
1
0

V
e
rg

e
w

a
lt
ig

u
n
g
 /
 s

e
x
u
e
lle

 N
ö
ti
g
u
n
g
/Ü

b
e
rg

ri
ff

e
 

3
3

1
0
0
,0

5
4

8
0
,0

2
6
6
,7

%

2
0
0
0

R
o

h
h

e
it

s
d

e
li
k
te

4
3
8

3
5
6

8
1
,3

3
8
7

3
2
0

8
2
,7

-5
1

-1
1
,6

%

2
1
0
0

R
a
u
b
 i
n
s
g
e
s
a
m

t
2
9

1
4

4
8
,3

2
0

1
2

6
0
,0

-9
-3

1
,0

%

2
1
6
0

H
a
n
d
ta

s
c
h
e
n
ra

u
b

1
0

0
,0

0
0

0
,0

-1
-1

0
0
,0

%

W
a
n

d
s
b

e
k

J
a
n

u
a
r 

- 
S

e
p

te
m

b
e
r 

2
0
2
3

S
c
h

l.
-

Z
a
h

l
D

e
li
k
te

W
a
n

d
s
b

e
k

J
a
n

u
a
r 

- 
S

e
p

te
m

b
e
r 

2
0
2
4

V
e
rä

n
d

e
ru

n
g

e
n

a
b

s
o

lu
t

re
la

ti
v

Bürgerschaft der Freien und Hansestadt Hamburg – 22. Wahlperiode Drucksache 22/16659

19



P
o

li
z
e

il
ic

h
e

 K
ri

m
in

a
ls

ta
ti

s
ti

k

2
1
7
0

s
o
n
s
ti
g
e
r 

R
a
u
b
 a

u
f 

S
tr

a
ß

e
n
, 
W

e
g
e
n
 o

d
e
r 

P
lä

tz
e
n

1
0

5
5
0
,0

1
0

5
5
0
,0

0
0
,0

%

2
2
0
0

K
ö
rp

e
rv

e
rl
e
tz

u
n
g
 i
n
s
g
e
s
a
m

t
2
8
5

2
3
2

8
1
,4

2
6
8

2
2
6

8
4
,3

-1
7

-6
,0

%

2
2
2
0

g
e
fä

h
rl
ic

h
e
 u

n
d
 s

c
h
w

e
re

 K
ö
rp

e
rv

e
rl
e
tz

u
n
g

6
0

4
3

7
1
,7

4
9

4
3

8
7
,8

-1
1

-1
8
,3

%

2
2
2
1

g
e
f.

u
.s

c
h
w

. 
K

V
 a

u
f 

S
tr

a
ß

e
n
, 
W

e
g
e
n
, 
P

lä
tz

e
n

3
8

2
7

7
1
,1

1
7

1
3

7
6
,5

-2
1

-5
5
,3

%

2
2
4
0

(v
o
rs

ä
tz

lic
h
e
 e

in
fa

c
h
e
) 

K
ö
rp

e
rv

e
rl
e
tz

u
n
g
 

2
1
8

1
8
4

8
4
,4

2
1
0

1
7
5

8
3
,3

-8
-3

,7
%

**
**

D
ie

b
s
ta

h
l 
in

s
g

e
s
a
m

t
1
.6

4
7

5
1
6

3
1
,3

1
.5

8
7

5
1
3

3
2
,3

-6
0

-3
,6

%

**
*1

D
ie

b
s
ta

h
l 
in

s
g
e
s
a
m

t 
v
o
n
 K

ra
ft

w
a
g
e
n

2
5

4
1
6
,0

3
5

2
5
,7

1
0

4
0
,0

%

**
*3

D
ie

b
s
ta

h
l 
in

s
g
e
s
a
m

t 
v
o
n
 F

a
h
rr

ä
d
e
r

1
5
3

7
4
,6

1
6
6

4
2
,4

1
3

8
,5

%

*2
6
*

D
ie

b
s
ta

h
l 
in

s
g
e
s
a
m

t 
L
a
d
e
n
d
ie

b
s
ta

h
l

3
4
3

3
0
7

8
9
,5

3
4
9

3
1
4

9
0
,0

6
1
,7

%

*5
0
*

D
ie

b
s
ta

h
l 
in

s
g
e
s
a
m

t 
in

/a
u
s
 K

fz
1
6
7

4
2
,4

1
8
1

3
1
,7

1
4

8
,4

%

*9
0
*

D
ie

b
s
ta

h
l 
in

s
g
e
s
a
m

t 
T

a
s
c
h
e
n
d
ie

b
s
ta

h
l

1
8
7

6
3
,2

1
7
4

2
1
,1

-1
3

-7
,0

%

4
3
5
*

W
o
h
n
u
n
g
s
e
in

b
ru

c
h
s
d
ie

b
s
ta

h
l

7
2

2
2
,8

4
3

6
1
4
,0

-2
9

-4
0
,3

%

5
0
0
0

V
e
rm

ö
g

e
n

s
- 

u
n

d
 F

ä
ls

c
h

u
n

g
s
d

e
li
k
te

4
5
5

2
5
2

5
5
,4

4
4
3

2
2
8

5
1
,5

-1
2

-2
,6

%

5
1
0
0

B
e
tr

u
g

3
7
2

2
1
0

5
6
,5

3
6
3

1
8
7

5
1
,5

-9
-2

,4
%

5
1
5
0

E
rs

c
h
le

ic
h
e
n
 v

o
n
 L

e
is

tu
n
g
e
n

1
4
9

1
3
9

9
3
,3

1
0
9

1
0
8

9
9
,1

-4
0

-2
6
,8

%

5
1
6
0

B
e
tr

u
g
 m

it
te

ls
 u

n
b
a
re

n
 Z

a
h
lu

n
g
s
m

it
te

ln
2
7

5
1
8
,5

3
7

2
5
,4

1
0

3
7
,0

%

6
0
0
0

S
o

n
s
ti

g
e
 S

tr
a
ft

a
te

n
 g

e
m

ä
ß

 S
tG

B
4
8
8

2
1
0

4
3
,0

4
4
0

1
8
5

4
2
,0

-4
8

-9
,8

%

6
2
0
0

W
id

e
rs

ta
n
d
 g

e
g
e
n
 u

n
d
 t
ä
tl
ic

h
e
r 

A
n
g
ri
ff

 a
u
f 

d
ie

 S
ta

a
ts

g
e
w

a
lt
 

u
n
d
 S

tr
a
ft

a
te

n
 g

e
g
e
n
 d

ie
 ö

ff
e
n
tl
ic

h
e
 O

rd
n
u
n
g

8
0

6
8

8
5
,0

6
8

5
7

8
3
,8

-1
2

-1
5
,0

%

6
4
0
0

B
ra

n
d
s
ti
ft

u
n
g
, 
H

e
rb

e
if
ü
h
ru

n
g
 e

in
e
r 

B
ra

n
d
g
e
fa

h
r

3
1

3
3
,3

6
4

6
6
,7

3
1
0
0
,0

%

6
7
4
0

S
a
c
h
b
e
s
c
h
ä
d
ig

u
n
g

2
6
6

3
9

1
4
,7

2
3
1

3
0

1
3
,0

-3
5

-1
3
,2

%

7
0
0
0

S
tr

a
fr

e
c
h

tl
ic

h
e
 N

e
b

e
n

g
e
s
e
tz

e
1
9
8

1
8
3

9
2
,4

1
7
5

1
5
6

8
9
,1

-2
3

-1
1
,6

%

7
2
5
0

S
tr

a
ft

a
te

n
 g

e
g
e
n
 A

u
fe

n
th

G
/A

s
y
lv

e
rf

G
/F

re
iz

ü
g
ig

k
G

5
7

5
6

9
8
,2

6
8

6
7

9
8
,5

1
1

1
9
,3

%

7
3
0
0

R
a
u
s
c
h
g
if
td

e
lik

te
1
0
7

9
9

9
2
,5

6
1

5
2

8
5
,2

-4
6

-4
3
,0

%

7
3
1
0

A
llg

e
m

e
in

e
 V

e
rs

tö
ß

e
 g

e
g
e
n
 B

tM
-G

9
0

8
4

9
3
,3

4
3

3
6

8
3
,7

-4
7

-5
2
,2

%

7
3
2
0

u
n
e
rl
a
u
b
te

r 
H

a
n
d
e
l 
u
n
d
 S

c
h
m

u
g
g
e
l

1
0

9
9
0
,0

7
5

7
1
,4

-3
-3

0
,0

%

8
9
2
0

G
e
w

a
lt
k
ri
m

in
a
lit

ä
t

9
2

6
0

6
5
,2

7
4

5
9

7
9
,7

-1
8

-1
9
,6

%

8
9
3
0

W
ir
ts

c
h
a
ft

s
k
ri
m

in
a
lit

ä
t

1
6

1
2

7
5
,0

1
5

7
4
6
,7

-1
-6

,3
%

8
9
9
0

S
tr

a
ß

e
n
k
ri
m

in
a
lit

ä
t

7
2
2

7
2

1
0
,0

7
0
7

5
1

7
,2

-1
5

-2
,1

%

8
9
9
5

G
ra

ff
it
i 
in

s
g
e
s
a
m

t
3
9

1
2
,6

4
5

3
6
,7

6
1
5
,4

%

Drucksache 22/16659  Bürgerschaft der Freien und Hansestadt Hamburg – 22. Wahlperiode

20



P
o

li
z
e

il
ic

h
e

 K
ri

m
in

a
ls

ta
ti

s
ti

k

M
a

ri
e

n
th

a
l

e
rf

a
s
s
te

a
u

fg
e
k
l.

A
u

fk
l.

e
rf

a
s
s
te

a
u

fg
e
k
l.

A
u

fk
l.

F
ä
ll
e

F
ä
ll
e

in
 %

F
ä
ll
e

F
ä
ll
e

in
 %

--
--

S
tr

a
ft

a
te

n
 i
n

s
g

e
s
a
m

t
1
.3

0
5

6
3
4

4
8
,6

1
.2

8
0

6
0
1

4
7
,0

-2
5

-1
,9

%

0
0
0
0

S
tr

a
ft

a
te

n
 g

e
g

e
n

 d
a
s
 L

e
b

e
n

0
0

0
,0

0
0

0
,0

0
 -

0
1
0
0

M
o
rd

0
0

0
,0

0
0

0
,0

0
 -

0
2
0
0

T
o
ts

c
h
la

g
0

0
0
,0

0
0

0
,0

0
 -

1
0
0
0

S
tr

a
ft

a
te

n
 g

e
g

e
n

 d
ie

 s
e
x
u

e
ll
e
 S

e
lb

s
tb

e
s
ti

m
m

u
n

g
2
0

1
7

8
5
,0

1
3

8
6
1
,5

-7
-3

5
,0

%

1
1
1
0

V
e
rg

e
w

a
lt
ig

u
n
g
 /
 s

e
x
u
e
lle

 N
ö
ti
g
u
n
g
/Ü

b
e
rg

ri
ff

e
 

4
4

1
0
0
,0

1
0

0
,0

-3
 -

2
0
0
0

R
o

h
h

e
it

s
d

e
li
k
te

1
5
2

1
2
8

8
4
,2

1
3
2

1
1
0

8
3
,3

-2
0

-1
3
,2

%

2
1
0
0

R
a
u
b
 i
n
s
g
e
s
a
m

t
7

3
4
2
,9

7
3

4
2
,9

0
0
,0

%

2
1
6
0

H
a
n
d
ta

s
c
h
e
n
ra

u
b

0
0

0
,0

0
0

0
,0

0
 -

2
1
7
0

s
o
n
s
ti
g
e
r 

R
a
u
b
 a

u
f 

S
tr

a
ß

e
n
, 
W

e
g
e
n
 o

d
e
r 

P
lä

tz
e
n

3
0

0
,0

6
2

3
3
,3

3
1
0
0
,0

%

2
2
0
0

K
ö
rp

e
rv

e
rl
e
tz

u
n
g
 i
n
s
g
e
s
a
m

t
9
9

8
4

8
4
,8

8
2

7
0

8
5
,4

-1
7

-1
7
,2

%

2
2
2
0

g
e
fä

h
rl
ic

h
e
 u

n
d
 s

c
h
w

e
re

 K
ö
rp

e
rv

e
rl
e
tz

u
n
g

2
3

1
9

8
2
,6

2
2

2
0

9
0
,9

-1
-4

,3
%

2
2
2
1

g
e
f.

u
.s

c
h
w

. 
K

V
 a

u
f 

S
tr

a
ß

e
n
, 
W

e
g
e
n
, 
P

lä
tz

e
n

9
6

6
6
,7

1
0

9
9
0
,0

1
1
1
,1

%

2
2
4
0

(v
o
rs

ä
tz

lic
h
e
 e

in
fa

c
h
e
) 

K
ö
rp

e
rv

e
rl
e
tz

u
n
g
 

6
9

6
0

8
7
,0

5
9

4
9

8
3
,1

-1
0

-1
4
,5

%

**
**

D
ie

b
s
ta

h
l 
in

s
g

e
s
a
m

t
5
3
9

9
2

1
7
,1

6
0
1

1
2
7

2
1
,1

6
2

1
1
,5

%

**
*1

D
ie

b
s
ta

h
l 
in

s
g
e
s
a
m

t 
v
o
n
 K

ra
ft

w
a
g
e
n

1
3

0
0
,0

1
0

2
2
0
,0

-3
-2

3
,1

%

**
*3

D
ie

b
s
ta

h
l 
in

s
g
e
s
a
m

t 
v
o
n
 F

a
h
rr

ä
d
e
r

4
8

1
2
,1

5
7

1
1
,8

9
1
8
,8

%

*2
6
*

D
ie

b
s
ta

h
l 
in

s
g
e
s
a
m

t 
L
a
d
e
n
d
ie

b
s
ta

h
l

6
4

3
4

5
3
,1

1
0
3

5
6

5
4
,4

3
9

6
0
,9

%

*5
0
*

D
ie

b
s
ta

h
l 
in

s
g
e
s
a
m

t 
in

/a
u
s
 K

fz
1
0
7

1
0
,9

6
1

4
6
,6

-4
6

-4
3
,0

%

*9
0
*

D
ie

b
s
ta

h
l 
in

s
g
e
s
a
m

t 
T

a
s
c
h
e
n
d
ie

b
s
ta

h
l

4
2

1
2
,4

5
0

0
0
,0

8
1
9
,0

%

4
3
5
*

W
o
h
n
u
n
g
s
e
in

b
ru

c
h
s
d
ie

b
s
ta

h
l

2
2

1
4
,5

2
2

5
2
2
,7

0
0
,0

%

5
0
0
0

V
e
rm

ö
g

e
n

s
- 

u
n

d
 F

ä
ls

c
h

u
n

g
s
d

e
li
k
te

2
0
0

1
0
4

5
2
,0

2
0
8

1
2
1

5
8
,2

8
4
,0

%

5
1
0
0

B
e
tr

u
g

1
1
6

4
2

3
6
,2

1
1
2

3
7

3
3
,0

-4
-3

,4
%

5
1
5
0

E
rs

c
h
le

ic
h
e
n
 v

o
n
 L

e
is

tu
n
g
e
n

1
6

1
5

9
3
,8

9
9

1
0
0
,0

-7
-4

3
,8

%

5
1
6
0

B
e
tr

u
g
 m

it
te

ls
 u

n
b
a
re

n
 Z

a
h
lu

n
g
s
m

it
te

ln
2
1

1
4
,8

2
1

3
1
4
,3

0
0
,0

%

6
0
0
0

S
o

n
s
ti

g
e
 S

tr
a
ft

a
te

n
 g

e
m

ä
ß

 S
tG

B
1
7
2

7
4

4
3
,0

1
5
9

7
6

4
7
,8

-1
3

-7
,6

%

M
a
ri

e
n

th
a
l

M
a
ri

e
n

th
a
l

a
b

s
o

lu
t

J
a
n

u
a
r 

- 
S

e
p

te
m

b
e
r 

2
0
2
4

V
e
rä

n
d

e
ru

n
g

e
n

J
a
n

u
a
r 

- 
S

e
p

te
m

b
e
r 

2
0
2
3

re
la

ti
v

S
c
h

l.
-

Z
a
h

l
D

e
li
k
te

Bürgerschaft der Freien und Hansestadt Hamburg – 22. Wahlperiode Drucksache 22/16659

21



P
o

li
z
e

il
ic

h
e

 K
ri

m
in

a
ls

ta
ti

s
ti

k

6
2
0
0

W
id

e
rs

ta
n
d
 g

e
g
e
n
 u

n
d
 t
ä
tl
ic

h
e
r 

A
n
g
ri
ff

 a
u
f 

d
ie

 S
ta

a
ts

g
e
w

a
lt
 

u
n
d
 S

tr
a
ft

a
te

n
 g

e
g
e
n
 d

ie
 ö

ff
e
n
tl
ic

h
e
 O

rd
n
u
n
g

3
3

2
6

7
8
,8

2
3

1
8

7
8
,3

-1
0

-3
0
,3

%

6
4
0
0

B
ra

n
d
s
ti
ft

u
n
g
, 
H

e
rb

e
if
ü
h
ru

n
g
 e

in
e
r 

B
ra

n
d
g
e
fa

h
r

1
0

0
,0

0
0

0
,0

-1
-1

0
0
,0

%

6
7
4
0

S
a
c
h
b
e
s
c
h
ä
d
ig

u
n
g

1
0
0

2
1

2
1
,0

8
3

2
0

2
4
,1

-1
7

-1
7
,0

%

7
0
0
0

S
tr

a
fr

e
c
h

tl
ic

h
e
 N

e
b

e
n

g
e
s
e
tz

e
2
2
2

2
1
9

9
8
,6

1
6
7

1
5
9

9
5
,2

-5
5

-2
4
,8

%

7
2
5
0

S
tr

a
ft

a
te

n
 g

e
g
e
n
 A

u
fe

n
th

G
/A

s
y
lv

e
rf

G
/F

re
iz

ü
g
ig

k
G

1
7
7

1
7
7

1
0
0
,0

1
2
2

1
2
1

9
9
,2

-5
5

-3
1
,1

%

7
3
0
0

R
a
u
s
c
h
g
if
td

e
lik

te
3
0

2
8

9
3
,3

3
6

3
1

8
6
,1

6
2
0
,0

%

7
3
1
0

A
llg

e
m

e
in

e
 V

e
rs

tö
ß

e
 g

e
g
e
n
 B

tM
-G

2
9

2
7

9
3
,1

2
2

1
9

8
6
,4

-7
-2

4
,1

%

7
3
2
0

u
n
e
rl
a
u
b
te

r 
H

a
n
d
e
l 
u
n
d
 S

c
h
m

u
g
g
e
l

1
1

1
0
0
,0

7
7

1
0
0
,0

6
6
0
0
,0

%

8
9
2
0

G
e
w

a
lt
k
ri
m

in
a
lit

ä
t

3
4

2
6

7
6
,5

3
0

2
3

7
6
,7

-4
-1

1
,8

%

8
9
3
0

W
ir
ts

c
h
a
ft

s
k
ri
m

in
a
lit

ä
t

7
5

7
1
,4

3
1

3
3
,3

-4
-5

7
,1

%

8
9
9
0

S
tr

a
ß

e
n
k
ri
m

in
a
lit

ä
t

2
7
4

2
1

7
,7

2
3
1

2
8

1
2
,1

-4
3

-1
5
,7

%

8
9
9
5

G
ra

ff
it
i 
in

s
g
e
s
a
m

t
1
3

1
7
,7

1
1

0
0
,0

-2
-1

5
,4

%

T
o

n
n

d
o

rf

e
rf

a
s
s
te

a
u

fg
e
k
l.

A
u

fk
l.

e
rf

a
s
s
te

a
u

fg
e
k
l.

A
u

fk
l.

F
ä
ll
e

F
ä
ll
e

in
 %

F
ä
ll
e

F
ä
ll
e

in
 %

--
--

S
tr

a
ft

a
te

n
 i
n

s
g

e
s
a
m

t
8
9
8

4
3
4

4
8
,3

9
2
5

4
0
0

4
3
,2

2
7

3
,0

%

0
0
0
0

S
tr

a
ft

a
te

n
 g

e
g

e
n

 d
a
s
 L

e
b

e
n

0
0

0
,0

0
0

0
,0

0
 -

0
1
0
0

M
o
rd

0
0

0
,0

0
0

0
,0

0
 -

0
2
0
0

T
o
ts

c
h
la

g
0

0
0
,0

0
0

0
,0

0
 -

1
0
0
0

S
tr

a
ft

a
te

n
 g

e
g

e
n

 d
ie

 s
e
x
u

e
ll
e
 S

e
lb

s
tb

e
s
ti

m
m

u
n

g
1
9

1
3

6
8
,4

2
0

1
7

8
5
,0

1
5
,3

%

1
1
1
0

V
e
rg

e
w

a
lt
ig

u
n
g
 /
 s

e
x
u
e
lle

 N
ö
ti
g
u
n
g
/Ü

b
e
rg

ri
ff

e
 

2
2

1
0
0
,0

0
0

0
,0

-2
-1

0
0
,0

%

2
0
0
0

R
o

h
h

e
it

s
d

e
li
k
te

1
5
4

1
4
0

9
0
,9

1
7
0

1
4
9

8
7
,6

1
6

1
0
,4

%

2
1
0
0

R
a
u
b
 i
n
s
g
e
s
a
m

t
1
3

8
6
1
,5

1
1

1
0
0
,0

-1
2

-9
2
,3

%

2
1
6
0

H
a
n
d
ta

s
c
h
e
n
ra

u
b

0
0

0
,0

0
0

0
,0

0
 -

2
1
7
0

s
o
n
s
ti
g
e
r 

R
a
u
b
 a

u
f 

S
tr

a
ß

e
n
, 
W

e
g
e
n
 o

d
e
r 

P
lä

tz
e
n

3
2

6
6
,7

0
0

0
,0

-3
-1

0
0
,0

%

2
2
0
0

K
ö
rp

e
rv

e
rl
e
tz

u
n
g
 i
n
s
g
e
s
a
m

t
1
0
1

9
5

9
4
,1

1
0
7

9
8

9
1
,6

6
5
,9

%

2
2
2
0

g
e
fä

h
rl
ic

h
e
 u

n
d
 s

c
h
w

e
re

 K
ö
rp

e
rv

e
rl
e
tz

u
n
g

2
7

2
3

8
5
,2

2
6

2
3

8
8
,5

-1
-3

,7
%

T
o

n
n

d
o

rf
S

c
h

l.
-

Z
a
h

l
D

e
li
k
te

T
o

n
n

d
o

rf

a
b

s
o

lu
t

re
la

ti
v

V
e
rä

n
d

e
ru

n
g

e
n

J
a
n

u
a
r 

- 
S

e
p

te
m

b
e
r 

2
0
2
3

J
a
n

u
a
r 

- 
S

e
p

te
m

b
e
r 

2
0
2
4

Drucksache 22/16659  Bürgerschaft der Freien und Hansestadt Hamburg – 22. Wahlperiode

22



P
o

li
z
e

il
ic

h
e

 K
ri

m
in

a
ls

ta
ti

s
ti

k

2
2
2
1

g
e
f.

u
.s

c
h
w

. 
K

V
 a

u
f 

S
tr

a
ß

e
n
, 
W

e
g
e
n
, 
P

lä
tz

e
n

5
3

6
0
,0

6
5

8
3
,3

1
2
0
,0

%

2
2
4
0

(v
o
rs

ä
tz

lic
h
e
 e

in
fa

c
h
e
) 

K
ö
rp

e
rv

e
rl
e
tz

u
n
g
 

7
2

7
0

9
7
,2

8
1

7
5

9
2
,6

9
1
2
,5

%

**
**

D
ie

b
s
ta

h
l 
in

s
g

e
s
a
m

t
3
7
2

1
0
7

2
8
,8

3
3
8

5
8

1
7
,2

-3
4

-9
,1

%

**
*1

D
ie

b
s
ta

h
l 
in

s
g
e
s
a
m

t 
v
o
n
 K

ra
ft

w
a
g
e
n

5
2

4
0
,0

1
7

2
1
1
,8

1
2

2
4
0
,0

%

**
*3

D
ie

b
s
ta

h
l 
in

s
g
e
s
a
m

t 
v
o
n
 F

a
h
rr

ä
d
e
r

3
0

2
6
,7

4
4

1
2
,3

1
4

4
6
,7

%

*2
6
*

D
ie

b
s
ta

h
l 
in

s
g
e
s
a
m

t 
L
a
d
e
n
d
ie

b
s
ta

h
l

6
8

6
0

8
8
,2

4
2

3
6

8
5
,7

-2
6

-3
8
,2

%

*5
0
*

D
ie

b
s
ta

h
l 
in

s
g
e
s
a
m

t 
in

/a
u
s
 K

fz
7
3

3
4
,1

5
7

1
1
,8

-1
6

-2
1
,9

%

*9
0
*

D
ie

b
s
ta

h
l 
in

s
g
e
s
a
m

t 
T

a
s
c
h
e
n
d
ie

b
s
ta

h
l

2
4

0
0
,0

2
4

0
0
,0

0
0
,0

%

4
3
5
*

W
o
h
n
u
n
g
s
e
in

b
ru

c
h
s
d
ie

b
s
ta

h
l

3
4

2
5
,9

1
6

1
6
,3

-1
8

-5
2
,9

%

5
0
0
0

V
e
rm

ö
g

e
n

s
- 

u
n

d
 F

ä
ls

c
h

u
n

g
s
d

e
li
k
te

1
3
3

5
0

3
7
,6

1
4
6

6
3

4
3
,2

1
3

9
,8

%

5
1
0
0

B
e
tr

u
g

1
1
6

4
0

3
4
,5

1
1
7

4
7

4
0
,2

1
0
,9

%

5
1
5
0

E
rs

c
h
le

ic
h
e
n
 v

o
n
 L

e
is

tu
n
g
e
n

8
8

1
0
0
,0

1
2

1
2

1
0
0
,0

4
5
0
,0

%

5
1
6
0

B
e
tr

u
g
 m

it
te

ls
 u

n
b
a
re

n
 Z

a
h
lu

n
g
s
m

it
te

ln
1
4

2
1
4
,3

2
0

1
5
,0

6
4
2
,9

%

6
0
0
0

S
o

n
s
ti

g
e
 S

tr
a
ft

a
te

n
 g

e
m

ä
ß

 S
tG

B
1
7
8

8
4

4
7
,2

1
9
9

6
6

3
3
,2

2
1

1
1
,8

%

6
2
0
0

W
id

e
rs

ta
n
d
 g

e
g
e
n
 u

n
d
 t
ä
tl
ic

h
e
r 

A
n
g
ri
ff

 a
u
f 

d
ie

 S
ta

a
ts

g
e
w

a
lt
 

u
n
d
 S

tr
a
ft

a
te

n
 g

e
g
e
n
 d

ie
 ö

ff
e
n
tl
ic

h
e
 O

rd
n
u
n
g
 

2
3

2
0

8
7
,0

1
7

1
0

5
8
,8

-6
-2

6
,1

%

6
4
0
0

B
ra

n
d
s
ti
ft

u
n
g
, 
H

e
rb

e
if
ü
h
ru

n
g
 e

in
e
r 

B
ra

n
d
g
e
fa

h
r

2
2

1
0
0
,0

1
1

1
0
0
,0

-1
-5

0
,0

%

6
7
4
0

S
a
c
h
b
e
s
c
h
ä
d
ig

u
n
g

8
5

1
5

1
7
,6

1
2
6

1
6

1
2
,7

4
1

4
8
,2

%

7
0
0
0

S
tr

a
fr

e
c
h

tl
ic

h
e
 N

e
b

e
n

g
e
s
e
tz

e
4
2

4
0

9
5
,2

5
2

4
7

9
0
,4

1
0

2
3
,8

%

7
2
5
0

S
tr

a
ft

a
te

n
 g

e
g
e
n
 A

u
fe

n
th

G
/A

s
y
lv

e
rf

G
/F

re
iz

ü
g
ig

k
G

1
1

1
1

1
0
0
,0

5
5

1
0
0
,0

-6
-5

4
,5

%

7
3
0
0

R
a
u
s
c
h
g
if
td

e
lik

te
2
6

2
5

9
6
,2

3
3

3
1

9
3
,9

7
2
6
,9

%

7
3
1
0

A
llg

e
m

e
in

e
 V

e
rs

tö
ß

e
 g

e
g
e
n
 B

tM
-G

1
8

1
7

9
4
,4

1
8

1
8

1
0
0
,0

0
0
,0

%

7
3
2
0

u
n
e
rl
a
u
b
te

r 
H

a
n
d
e
l 
u
n
d
 S

c
h
m

u
g
g
e
l

4
4

1
0
0
,0

6
5

8
3
,3

2
5
0
,0

%

8
9
2
0

G
e
w

a
lt
k
ri
m

in
a
lit

ä
t

4
2

3
3

7
8
,6

2
7

2
4

8
8
,9

-1
5

-3
5
,7

%

8
9
3
0

W
ir
ts

c
h
a
ft

s
k
ri
m

in
a
lit

ä
t

7
3

4
2
,9

6
3

5
0
,0

-1
-1

4
,3

%

8
9
9
0

S
tr

a
ß

e
n
k
ri
m

in
a
lit

ä
t

1
8
9

2
0

1
0
,6

2
3
1

1
7

7
,4

4
2

2
2
,2

%

8
9
9
5

G
ra

ff
it
i 
in

s
g
e
s
a
m

t
8

2
2
5
,0

3
0

0
,0

-5
-6

2
,5

%

Bürgerschaft der Freien und Hansestadt Hamburg – 22. Wahlperiode Drucksache 22/16659

23



P
o

li
z
e

il
ic

h
e

 K
ri

m
in

a
ls

ta
ti

s
ti

k

J
e
n

fe
ld

e
rf

a
s
s
te

a
u

fg
e
k
l.

A
u

fk
l.

e
rf

a
s
s
te

a
u

fg
e
k
l.

A
u

fk
l.

F
ä
ll
e

F
ä
ll
e

in
 %

F
ä
ll
e

F
ä
ll
e

in
 %

--
--

S
tr

a
ft

a
te

n
 i
n

s
g

e
s
a
m

t
1
.7

1
8

8
2
3

4
7
,9

1
.6

1
7

7
7
0

4
7
,6

-1
0
1

-5
,9

%

0
0
0
0

S
tr

a
ft

a
te

n
 g

e
g

e
n

 d
a
s
 L

e
b

e
n

0
0

0
,0

1
1

1
0
0
,0

1
 -

0
1
0
0

M
o
rd

0
0

0
,0

0
0

0
,0

0
 -

0
2
0
0

T
o
ts

c
h
la

g
0

0
0
,0

0
0

0
,0

0
 -

1
0
0
0

S
tr

a
ft

a
te

n
 g

e
g

e
n

 d
ie

 s
e
x
u

e
ll
e
 S

e
lb

s
tb

e
s
ti

m
m

u
n

g
4
8

3
7

7
7
,1

4
3

3
7

8
6
,0

-5
-1

0
,4

%

1
1
1
0

V
e
rg

e
w

a
lt
ig

u
n
g
 /
 s

e
x
u
e
lle

 N
ö
ti
g
u
n
g
/Ü

b
e
rg

ri
ff

e
 

5
4

8
0
,0

3
2

6
6
,7

-2
-4

0
,0

%

2
0
0
0

R
o

h
h

e
it

s
d

e
li
k
te

3
5
3

3
0
5

8
6
,4

3
5
3

3
1
6

8
9
,5

0
0
,0

%

2
1
0
0

R
a
u
b
 i
n
s
g
e
s
a
m

t
1
4

8
5
7
,1

1
0

1
0

1
0
0
,0

-4
-2

8
,6

%

2
1
6
0

H
a
n
d
ta

s
c
h
e
n
ra

u
b

0
0

0
,0

0
0

0
,0

0
 -

2
1
7
0

s
o
n
s
ti
g
e
r 

R
a
u
b
 a

u
f 

S
tr

a
ß

e
n
, 
W

e
g
e
n
 o

d
e
r 

P
lä

tz
e
n

4
1

2
5
,0

4
4

1
0
0
,0

0
0
,0

%

2
2
0
0

K
ö
rp

e
rv

e
rl
e
tz

u
n
g
 i
n
s
g
e
s
a
m

t
2
4
7

2
2
2

8
9
,9

2
5
5

2
2
4

8
7
,8

8
3
,2

%

2
2
2
0

g
e
fä

h
rl
ic

h
e
 u

n
d
 s

c
h
w

e
re

 K
ö
rp

e
rv

e
rl
e
tz

u
n
g

7
4

6
3

8
5
,1

7
5

6
2

8
2
,7

1
1
,4

%

2
2
2
1

g
e
f.

u
.s

c
h
w

. 
K

V
 a

u
f 

S
tr

a
ß

e
n
, 
W

e
g
e
n
, 
P

lä
tz

e
n

2
4

1
7

7
0
,8

2
4

1
6

6
6
,7

0
0
,0

%

2
2
4
0

(v
o
rs

ä
tz

lic
h
e
 e

in
fa

c
h
e
) 

K
ö
rp

e
rv

e
rl
e
tz

u
n
g
 

1
6
3

1
5
0

9
2
,0

1
7
2

1
5
8

9
1
,9

9
5
,5

%

**
**

D
ie

b
s
ta

h
l 
in

s
g

e
s
a
m

t
7
0
9

1
3
3

1
8
,8

5
4
2

9
4

1
7
,3

-1
6
7

-2
3
,6

%

**
*1

D
ie

b
s
ta

h
l 
in

s
g
e
s
a
m

t 
v
o
n
 K

ra
ft

w
a
g
e
n

3
1

1
3
,2

2
0

1
5
,0

-1
1

-3
5
,5

%

**
*3

D
ie

b
s
ta

h
l 
in

s
g
e
s
a
m

t 
v
o
n
 F

a
h
rr

ä
d
e
r

5
6

1
1
,8

5
2

2
3
,8

-4
-7

,1
%

*2
6
*

D
ie

b
s
ta

h
l 
in

s
g
e
s
a
m

t 
L
a
d
e
n
d
ie

b
s
ta

h
l

7
8

7
1

9
1
,0

5
1

4
7

9
2
,2

-2
7

-3
4
,6

%

*5
0
*

D
ie

b
s
ta

h
l 
in

s
g
e
s
a
m

t 
in

/a
u
s
 K

fz
1
3
5

2
1
,5

1
4
8

9
6
,1

1
3

9
,6

%

*9
0
*

D
ie

b
s
ta

h
l 
in

s
g
e
s
a
m

t 
T

a
s
c
h
e
n
d
ie

b
s
ta

h
l

4
6

0
0
,0

6
3

0
0
,0

1
7

3
7
,0

%

4
3
5
*

W
o
h
n
u
n
g
s
e
in

b
ru

c
h
s
d
ie

b
s
ta

h
l

5
3

4
7
,5

2
7

2
7
,4

-2
6

-4
9
,1

%

5
0
0
0

V
e
rm

ö
g

e
n

s
- 

u
n

d
 F

ä
ls

c
h

u
n

g
s
d

e
li
k
te

1
6
3

6
9

4
2
,3

1
9
1

6
6

3
4
,6

2
8

1
7
,2

%

5
1
0
0

B
e
tr

u
g

1
2
5

4
1

3
2
,8

1
5
0

4
4

2
9
,3

2
5

2
0
,0

%

5
1
5
0

E
rs

c
h
le

ic
h
e
n
 v

o
n
 L

e
is

tu
n
g
e
n

5
5

1
0
0
,0

5
4

8
0
,0

0
0
,0

%

5
1
6
0

B
e
tr

u
g
 m

it
te

ls
 u

n
b
a
re

n
 Z

a
h
lu

n
g
s
m

it
te

ln
2
2

3
1
3
,6

2
9

0
0
,0

7
3
1
,8

%

6
0
0
0

S
o

n
s
ti

g
e
 S

tr
a
ft

a
te

n
 g

e
m

ä
ß

 S
tG

B
2
8
7

1
2
9

4
4
,9

3
6
4

1
4
7

4
0
,4

7
7

2
6
,8

%

a
b

s
o

lu
t

re
la

ti
v

J
e
n

fe
ld

J
a
n

u
a
r 

- 
S

e
p

te
m

b
e
r 

2
0
2
4

V
e
rä

n
d

e
ru

n
g

e
n

J
e
n

fe
ld

S
c
h

l.
-

Z
a
h

l
D

e
li
k
te

J
a
n

u
a
r 

- 
S

e
p

te
m

b
e
r 

2
0
2
3

Drucksache 22/16659  Bürgerschaft der Freien und Hansestadt Hamburg – 22. Wahlperiode

24



P
o

li
z
e

il
ic

h
e

 K
ri

m
in

a
ls

ta
ti

s
ti

k

6
2
0
0

W
id

e
rs

ta
n
d
 g

e
g
e
n
 u

n
d
 t
ä
tl
ic

h
e
r 

A
n
g
ri
ff

 a
u
f 

d
ie

 S
ta

a
ts

g
e
w

a
lt
 

u
n
d
 S

tr
a
ft

a
te

n
 g

e
g
e
n
 d

ie
 ö

ff
e
n
tl
ic

h
e
 O

rd
n
u
n
g

4
3

3
6

8
3
,7

4
3

3
2

7
4
,4

0
0
,0

%

6
4
0
0

B
ra

n
d
s
ti
ft

u
n
g
, 
H

e
rb

e
if
ü
h
ru

n
g
 e

in
e
r 

B
ra

n
d
g
e
fa

h
r

3
0

0
,0

7
3

4
2
,9

4
1
3
3
,3

%

6
7
4
0

S
a
c
h
b
e
s
c
h
ä
d
ig

u
n
g

1
4
9

1
9

1
2
,8

2
0
0

2
7

1
3
,5

5
1

3
4
,2

%

7
0
0
0

S
tr

a
fr

e
c
h

tl
ic

h
e
 N

e
b

e
n

g
e
s
e
tz

e
1
5
8

1
5
0

9
4
,9

1
2
3

1
0
9

8
8
,6

-3
5

-2
2
,2

%

7
2
5
0

S
tr

a
ft

a
te

n
 g

e
g
e
n
 A

u
fe

n
th

G
/A

s
y
lv

e
rf

G
/F

re
iz

ü
g
ig

k
G

4
0

4
0

1
0
0
,0

2
2

2
1

9
5
,5

-1
8

-4
5
,0

%

7
3
0
0

R
a
u
s
c
h
g
if
td

e
lik

te
8
9

8
2

9
2
,1

7
6

6
7

8
8
,2

-1
3

-1
4
,6

%

7
3
1
0

A
llg

e
m

e
in

e
 V

e
rs

tö
ß

e
 g

e
g
e
n
 B

tM
-G

6
1

5
7

9
3
,4

3
3

3
3

1
0
0
,0

-2
8

-4
5
,9

%

7
3
2
0

u
n
e
rl
a
u
b
te

r 
H

a
n
d
e
l 
u
n
d
 S

c
h
m

u
g
g
e
l

1
3

1
0

7
6
,9

9
7

7
7
,8

-4
-3

0
,8

%

8
9
2
0

G
e
w

a
lt
k
ri
m

in
a
lit

ä
t

9
4

7
6

8
0
,9

8
8

7
4

8
4
,1

-6
-6

,4
%

8
9
3
0

W
ir
ts

c
h
a
ft

s
k
ri
m

in
a
lit

ä
t

1
5

1
0

6
6
,7

8
1

1
2
,5

-7
-4

6
,7

%

8
9
9
0

S
tr

a
ß

e
n
k
ri
m

in
a
lit

ä
t

3
8
0

3
4

8
,9

3
8
1

4
3

1
1
,3

1
0
,3

%

8
9
9
5

G
ra

ff
it
i 
in

s
g
e
s
a
m

t
6

0
0
,0

1
5

1
6
,7

9
1
5
0
,0

%

Bürgerschaft der Freien und Hansestadt Hamburg – 22. Wahlperiode Drucksache 22/16659

25


	16659ska_Text
	Schriftliche Kleine Anfrage des Abgeordneten Ralf Niedmers (CDU) vom 25.10.24 und Antwort des Senats
	Betr.: Kriminalitätsentwicklung im Wandsbeker Kerngebiet (Wandsbek, Eilbek, Marienthal, Tonndorf, Jenfeld) – ein massiver Anstieg auch in 2024 zu befürchten?
	Einleitung für die Fragen:
	Einleitung für die Antworten:

	Frage 1: Wie entwickelte sich die Kriminalität im Wandsbeker Kerngebiet (Eilbek, Wandsbek, Marienthal, Tonndorf, Jenfeld) 2023 im Vergleich zu 2022? Bitte nach Stadtteilen aufführen.
	Frage 2: Welche Delikte liegen der Kriminalitätsentwicklung in 2023 in den jeweiligen Stadtteilen im Wandsbeker Kerngebiet zugrunde?
	Frage 3: Welche wesentlichen Veränderungen der Kriminalität gab es 2023 im Vergleich zum Vorjahr bezogen auf das Wandsbeker Kerngebiet? Bitte nach Stadtteilen aufführen.
	Antwort zu Fragen 1 bis 3:

	Frage 4: Wie war die Deliktsverteilung der Straftaten nach Obergruppenschlüsseln und deren Anteile bezogen auf das Wandsbeker Kerngebiet in 2023?
	Antwort zu Frage 4:

	Frage 5: Wie war die Entwicklung der Fallzahlen und Aufklärungsquoten in den Deliktsobergruppen im Vergleich zum Vorjahr im Wandsbeker Kerngebiet 2023 im Vergleich zu 2022?
	Antwort zu Frage 5:

	Frage 6: Wie viele Delikte gab es 2023 im Vergleich zu 2022 bei denen Schusswaffen und/oder Messer verwendet wurden im Wandsbeker Kerngebiet? Wie viele Delikte wurden mit legalen Schusswaffen begangen?
	Antwort zu Frage 6:

	Frage 7: Wie entwickelte sich die Kriminalität im Wandsbeker Kerngebiet (Eilbek, Wandsbek, Marienthal, Tonndorf, Jenfeld) in den ersten drei Quartalen 2024? Bitte nach Stadtteilen auflisten.
	Frage 8: Wie entwickelte sich die Kriminalität im Wandsbeker Kerngebiet (Eilbek, Wandsbek, Marienthal, Tonndorf, Jenfeld) in den ersten drei Quartalen 2024 im Vergleich zu den ersten drei Quartalen 2023? Bitte nach Stadtteilen aufführen.
	Antwort zu Fragen 7 und 8:

	Frage 9: Wie war die Deliktsverteilung der Straftaten nach Obergruppenschlüsseln und deren Anteile bezogen auf das Wandsbeker Kerngebiet in den ersten drei Quartalen 2024 im Vergleich zu den ersten drei Quartalen 2023?
	Antwort zu Frage 9:

	Frage 10: Welche wesentlichen Auffälligkeiten in der Kriminalität im Wandsbeker Kerngebiet gibt es in den ersten drei Quartalen 2024 im Vergleich zu 2023? Bitte nach Stadtteilen aufführen.
	Antwort zu Frage 10:

	Frage 11: Wie viele Wohnungseinbrüche gab es 2023 im Wandsbeker Kerngebiet in der absoluten Zahl und in der Häufigkeitszahl im Vergleich zu zur Gesamt-Hamburger Häufigkeitszahl und im Vergleich zu 2022? Bitte das Wandsbeker Kerngebiet nach Stadtteilen aufteilen.
	Antwort zu Frage 11:
	Tabelle 1


	Frage 12: Wie viele Wohnungseinbrüche gab es im Kerngebiet Wandsbek in den ersten drei Quartalen 2024 in der absoluten Zahl?
	Antwort zu Frage 12:

	Frage 13: Wie bewertet die Polizei die Kriminalitätsentwicklung im Wandsbeker Kerngebiet, aufgeteilt nach den Stadtteilen Wandsbek, Jenfeld, Eilbek, Marienthal und Tonndorf?
	Frage 14: Wo sind die Kriminalitätsbrennpunkte im Wandsbeker Kerngebiet in 2024?
	Antwort zu Fragen 13 und 14:

	Frage 15: Welche Bahnhöfe und Zentren sind Kriminalitätsschwerpunkte im Wandsbeker Kerngebiet in 2024? Wie äußert sich dies?
	Antwort zu Frage 15:

	Frage 16: Welche Parkanlagen weisen die meisten Polizeieinsätze im Wandsbeker Kerngebiet (Eilbek, Wandsbek, Marienthal, Tonndorf, Jenfeld) in 2024 auf und welche Delikte treten dabei zutage?
	Antwort zu Frage 16:

	Frage 17: Welche Maßnahmen plant der Senat, um die Kriminalität im Wandsbeker Kerngebiet wirkungsvoll zu bekämpfen?
	Antwort zu Frage 17:

	Frage 18: Wie viele besetzte und unbesetzte Stellen weisen die PK 31, 37 und PK 38 jeweils aktuell auf?
	Antwort zu Frage 18:
	Tabelle 2


	Frage 19: Werden mehr Stellen zur Bekämpfung der Kriminalität im Wandsbeker Kerngebiet benötigt?
	Wenn ja, wie viele?
	Wenn nein, warum nicht?
	Antwort zu Frage 19:

	Frage 20: Das Wandsbeker Kerngebiet ist auf vier Polizeikommissariate aufgeteilt. Das Gebiet des PK 38 (Wache liegt in Rahlstedt) ist dabei das größte Hamburgs. Wäre es aus Sicht der Polizei sinnvoll, dass ein weiteres Polizeikommissariat eingerichtet wird, um insbesondere Gebiete in Jenfeld besser abdecken zu können?
	Wenn ja, inwiefern?
	Wenn nein, warum nicht?
	Antwort zu Frage 20:




	16659ska_Anlage
	16659ska_Antwort_Anlage1
	16659ska_Antwort_Anlage2
	16659ska_Antwort_Anlage3
	16659ska_Antwort_Anlage4




